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0 Welcher Kooperation gehören Sie an? 
(notwendig für Kooperationsauswertung)                                                                                         ----------------------------------------------------------------------- 

Betriebsvergleich des Getränkefachgroßhandels 2012 

Durchgeführt vom Institut für Handelsforschung im Auftrage des 

Bundesverbandes des Deutschen Getränkefachgroßhandels e.V. Kennnummer 

STRUKTUR 

1 

1 In welchem Bundesland befindet sich Ihr Betrieb? 

Nord (Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen, Berlin, Niedersachsen) 

Mitte (Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) 

Süd (Baden-Württemberg, Bayern) 

Ost (Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thüringen) 

2 Welche Rechtsform hat Ihr Betrieb? (Kontrollfrage zum Unternehmerlohn) 

Einzelfirma oHG KG GmbH & Co. KG GmbH AG Sonstige 

3 Wo befinden sich Ihre Geschäfts- und Lagerräume, die Sie in Benutzung haben? (Kontrollfrage zum Mietwert) 

in eigenen Gebäuden in fremden Gebäuden in eigenen und fremden Gebäuden 

4 Zahl der beschäftigten Personen im Durchschnitt des Berichtsjahres 
Kurzarbeitende (halbtags, tags oder stundenweise Beschäftigte) sind mit dem Bruchteil anzusetzen, der im Jahresdurchschnitt 

dem Anteil ihrer Arbeitszeit an der Gesamtarbeitszeit entspricht. 

a) tätige Inhaber und unentgeltlich mitarbeitende Familienangehörige 

    ohne GmbH-Geschäftsführer 
Zahl I 

b) Geschäftsführer Zahl I 

Zahl I c) Beschäftigte in der Verwaltung 

d) Außendienstmitarbeiter Zahl I 

Zahl I e) Beschäftigte im gewerblichen Betrieb 

 f) Auszubildende (volle Personenzahl) Zahl I 
 davon entfallen: 

 auf Aushilfskräfte (400 € Basis) Zahl I 

Zahl I 
 auf Beschäftigte in den eigenen Märkten, soweit die Daten der Märkte in  

diesem Fragebogen enthalten sind 

Umsatz 

5 Gesamtumsatz ohne Mehrwertsteuer 
Umsatz zu Verkaufspreisen abzüglich der Kundenretouren, Gutschriften, Skonti, Boni und des Kollegengeschäfts ohne  

Gewinnaufschlag (Tauschgeschäfte), einschl. Lieferungen an die eigenen Märkte zu Großhandelspreisen. 

Gesamtumsatz des Berichtsjahres € 

davon entfallen für Direktlieferungen der Industrie in die eigenen Getränkemärkte € 

Gesamtumsatz des Vorjahres € 

6 Absatz in Hektolitern Berichtsjahr Vorjahr 

a) Fass-, Flaschen- und Dosenbier hl hl 

b) Alkoholfreie Getränke hl hl 
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7 Gliederung des Gesamtumsatzes nach der Entfernung der Abnehmer  
(notfalls geschätzt), Summe = 100 % 

a) Umsatz an Abnehmer bis zu 20 km Entfernung % 

% b) Umsatz an Abnehmer von 21 bis 50 km Entfernung 

c) Umsatz an Abnehmer über 50 km Entfernung % 

8 Gliederung des Gesamtumsatzes (wertmäßig) nach Warengruppen 
(notfalls geschätzt), Summe = 100 % 

a) Fassbier % 

% b) Flaschen- und Dosenbier (Mehrweg) 

c) Mineral-, Quell- und Tafelwasser (einschl. Heilwasser) % 

% d) Erfrischungsgetränke und Limonaden 

e) Fruchtsäfte, Fruchtnektare % 

%  f) andere alkoholische Getränke (Wein, Sekt, Spirituosen) 

g) sonstige Erzeugnisse (Tiefkühlkost, Süßwaren) % 

% h) Zusatzsortimente Non-Food (z.B. Hygieneartikel) 

 i) Dienstleistungsumsatz (auch Kohlendioxyd, Verleih und Vermietung von Zelten,  

    Zapfanlagen Partyzubehör) 
% 

9 Gliederung des Gesamtumsatzes (wertmäßig) nach Abnehmergruppen 
(notfalls geschätzt), Summe = 100 % 

a) Umsatz an Gaststättenbetriebe % 

% b) Umsatz an Großabnehmer wie Einkaufsgemeinschaften, Filialbetriebe, C & C  

    Belieferung zum Großabnehmerpreis) 

c) Umsatz an lokalen Einzelhandel und Warenhäuser % 

% d) Umsatz an Trinkhallen, Kioske, Tankstellen, Kantinen, Krankenhäuser (Abgabe zu 

    Einzelhandelspreisen) 

e) Umsatz an Getränkefachgroßhändler % 

%  f) Umsatz an fremde Getränkemärkte 

g) Umsatz an eigene Getränkemärkte % 

% h) Umsatz an sonstige (Abholer, Barverkäufe, Heimdienst) 

10 Außenstände aus Warenlieferungen (nicht aus Darlehen) 

Kontokorrentaußenstände und Besitzwechsel am Ende des Berichtsjahres € 

12 Verbindlichkeiten aus Warenlieferungen gegenüber Lieferanten 

Kontokorrentverbindlichkeiten und Schuldwechsel am Ende des Berichtsjahres € 

10 Größe der betrieblichen genutzten Geschäftsräume in qm 
qm 
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Beschaffung & Lager 

13 Warenbeschaffung ohne Vorsteuer und ohne Lageranfangsbestand 
Wareneingang zu Einstandspreisen abzüglich Skonti, Boni, Einkaufsreisespesen, Retouren und Rückvergütungen und ohne Umsatzwert 

des ohne Gewinnaufschlag mit Kollegen getätigten Geschäfts (Tauschgeschäft). 

im Berichtsjahr € 

€ im Vorjahr 

14 

Wie viel % der beschafften Ware wurde mit eigenem LKW abgeholt? % 

15 Lagerbestand (insgesamt, jedoch ohne Kommissionsware) 

a) am Anfang des Berichtsjahres zu Inventurwerten (ohne Leergut) € 

€ b) am Ende des Berichtsjahres zu Inventurwerten (ohne Leergut) 

c) Durchschnittsbestand zu Einstandspreisen 

    (12 Monatsendbestände dividiert durch 12) (ohne Leergut) 
€ 

€ d) Leergutbestände am Anfang des Berichtsjahres 

e) Leergutbestände am Ende des Berichtsjahres € 

16 Bestand in Hektolitern (einschließlich Kommissionsware) Berichtsjahr Vorjahr 

a) Fass-, Flaschen- und Dosenbier hl hl 

b) Bestand an alkoholfreien Getränken hl hl 

Kosten 

17 Personalkosten 

a) Löhne, Gehälter einschl. Geschäftsführergehalt, Sozialabgaben und Provisionen € 

- davon entfallen auf Geschäftsführergehalt € 

€ - davon entfallen auf Fahrer und Beifahrer der LKW 

- davon entfallen auf Beschäftigte in der Verwaltung € 

€ - davon entfallen auf Beschäftigte im Außendienst 

- davon entfallen auf Beschäftigte im gewerblichen Betrieb (Lager, Logistik) € 

€ - davon entfallen auf Aushilfskräfte 

b) Unternehmerlohn € 

c) Gesamte Personalkosten € 

18 Raumkosten (nur für Büro- und Lagerräume) 
keine Mieten für angepachtete Gastronomie oder Getränkemärkte 

a) Gezahlte Mieten für Großhandelsbetriebe € 

€ b) Mietwert (kalkulatorisch) 

c) Sonstige Raumkosten € 

€ d) Gesamte Raumkosten 

19 Zinsen für Fremdkapital (ohne Darlehen von der Industrie) 
für Großhandelsunternehmen nach dem Abzug der Zinserträge. Die Nebenkosten des Finanz- und  

Geldverkehrs sind gleichfalls hier zu erfassen. 
€ 



Institut für Handelsforschung GmbH 

Dürener Str. 401 b 

50858 Köln 

Tel: 0221-943607-30 

Fax: 0221-943607-99 

E-Mail: benchmarking@ifhkoeln.de 

20 

Kalkulatorische Zinsen für Eigenkapital in Höhe von 5 % € 

21 Kosten für Werbung und Reise 

a) Werbekosten (inkl. der Werbekostenzuschüsse)  

    Sämtliche Sachkosten für Werbung (z.B. Anzeigen, Kataloge,  

    Kundschaftstrinken/Thekenrunden) 
€ 

- davon entfallen auf Werbekostenzuschüsse € 

b) Reisekosten 

    Sämtliche Sachkosten für Reise, einschl. Reisespesen, Kilometergeld und  

    Bewirtungskosten, jedoch keine Gehälter für Reisende, keine Provisionen  

    und keine Kosten für Reisetourenfahrzeuge 

€ 

c) Gesamte Werbe- und Reisekosten € 

22 Transport- und Verpackungskosten 
Sämtliche Kosten für nicht betriebseigene Transportmittel (Bahn-, Post-, Speditionskosten) und Verpackungskosten, 

soweit sie nicht zum Einstandspreis der Ware zu rechnen sind. 

 

€ 

23 Kosten des eigenen Fuhr- und Wagenparks (einschl. Flurförderzeuge) 

a) Reparaturen € 

€ b) Kraftstoffe 

c) Steuern, Versicherungen und Mautgebühren € 

€ d) Abschreibungen auf Kfz/Flurförderzeuge 

- davon entfallen auf LKW € 

€ e) Leasing Kfz/Flurförderzeuge 

 f) Gesamte Kosten des eigenen Fuhrparks € 

- davon entfallen auf LKW € 

24 Abschreibungen 
(außer auf Gebäude – siehe Pos. 18b – und auf Kraftfahrzeuge und Flurförderzeuge – siehe Pos. 23d - ) 

a) Auf Inventar (nur in Büro- und Lagerräumen) € 

€ b) Effektive Forderungsausfälle (ausgenommen Gastronomieverträge) 

c) Gesamte Abschreibungen € 

25 Sonstige Kosten 

a) Leasinggebühren EDV und sonstige (außer auf Immobilien und Kfz) € 

€ b) Sonstige bisher nicht erfasste Kosten, z.B. Telefon, Porti, Beiträge an  

    Berufsverbände, Versicherungen (außer Kfz), Beratungskosten 

26 Gesamtkosten 

im Berichtsjahr (Summe 17-25) € 

€ im Vorjahr 


